
 

 

  

 
 

Datenschutzrechtliche Informationen gemäß § 55 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) für das  
Straßenverkehrsamt, SG Zentrale Bußgeldstelle 

 
 

1 Verantwortlicher: Landkreis Vogtlandkreis 
Postplatz 5, 08523 Plauen 
Straßenverkehrsamt, SG Zentrale Bußgeldstelle 

E-Mail: 

verkehrsamt@vogtlandkreis.de 

Telefon: 

03741/300-2701 

2 Datenschutzbeauftragte/r: Datenschutzbeauftragter des Vogtlandkreises 
Herr Volker Neef 
Bahnhofstraße 42-48 
08523 Plauen 

E-Mail: 

datenschutz@vogtlandkreis.de 

Telefon: 

03741/300-1868 

3 Zweck der Verarbeitung 
personenbezogener Da-
ten: 

Die Datenerhebung ist erforderlich für die Verfolgung und Ahndung von 
Ordnungswidrigkeiten. Ihre Daten werden nur für diesen Zweck verar-
beitet. Gesetzliche  

4 Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung der perso-
nenbezogenen Daten: 

§§ 48 ff. BDSG und § 46 Ordnungswidrigkeitengesetz (OWiG) i.V.m. 
§§ 161, 500 Strafprozessordnung (StPO). 

5 Es werden folgende Kate-
gorien personenbezoge-
ner Daten verarbeitet: 

Familienname, Vornamen, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, nach 
Selbstauskunft Email-Adressen, Telefon-Nr. 

6 Es werden personenbezogene Daten verarbeitet, die nicht bei Ihnen, sondern bei anderen Stellen 
erhoben werden. 
 

 ja                                          nein 

6.1 Es handelt sich um die 
Verarbeitung folgender 
Kategorien personenbe-
zogener Daten: 

Adress- und Kontaktdaten, Zahlungsdaten, Geburtsdaten, Gesund-
heitsdaten   

6.2 Diese personenbezoge-
nen Daten stammen aus 
folgender Quelle: 

Fahrzeugregister, Fahrerlaubnisregister, Fahreignungsregister, Sozial-
ämter, Gewerberegister, Einwohnermeldeämter, Kernmelderegister, 
anzeigende Behörden und Stellen 

Es handelt sich um eine öffentlich zugängliche Quelle: 

 ja                                          nein 
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7.1 Die personenbezogenen Daten sollen natürlichen oder juristischen Personen, Behörden, Einrichtun-
gen oder anderen Stellen offengelegt werden. 

 ja                                          nein 

7.2 nur 
falls 
Nr. 
6.1 
ja: 

Angabe der Emp-
fänger oder Kate-
gorien der Emp-
fänger der perso-
nenbezogenen 
Daten: 

Polizeibehörden und andere beteiligte Behörden, um diese anzuhören, 
und zum Zwecke der Übernahme von Verfahren oder gegebenenfalls 
die Einleitung rechtlicher Maßnahmen zu ermöglichen 

8 Dauer der Speicherung o-
der Kriterien für die Fest-
legung der Dauer der 
Speicherung: 

Gemäß § 75 BDSG und § 49c OWiG i.V.m. § 489 StPO werden die 
personenbezogenen Daten mit Erledigung des Verfahrens gelöscht, 
soweit ihre Speicherung nicht nach §§ 484 und 485 StPO zulässig ist. 

9 Ihre Rechte als betroffene 
Person: 

Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen fol-
gende Rechte zu: 

 Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten 
(§ 57 BDSG) 

 Recht auf Berichtigung, Löschung sowie Einschränkung der Verar-
beitung Sie betreffender personenbezogener Daten (§58 BDSG) 
 
* Die Erhebung und Nutzung personenbezogener Daten durch die 
Bußgeldbehörde fallen nicht in den Geltungsbereich der EU-DSGV. 
Dies geht aus Paragraph 45 des Bundesdatenschutzgesetzes 
(BDSG) hervor. Für die Bußgeldbehörde gilt die Richtlinie (EU) 
2016/680 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. Ap-
ril 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten durch die zuständigen Behörden zum Zwe-
cke der Verhütung, Ermittlung, Aufdeckung oder Verfolgung von 
Straftaten oder der Strafvollstreckung sowie zum freien Datenver-
kehr und zur Aufhebung des Rahmenbeschlusses 2008/977/JI des 
Rates. Durch den Verweis in § 500 StPO finden vorrangig die Rege-
lungen des 3. Teils des BDSG, ergänzend die des SächsDSUG An-
wendung. 

10 Beschwerderecht bei der 
Aufsichtsbehörde: 

Sie haben nach § 16 Datenschutzumsetzungsgesetz das Recht, sich 
bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, 
dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
nicht rechtmäßig erfolgt. Aufsichtsbehörde ist 

Die Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte 
Devrientstraße 5 
01067 Dresden 
Telefon: 0351/85471-101 
E-Mail: post@sdtb.sachsen.de 

11.1 Die personenbezogenen Daten sollen an ein Drittland oder eine internationale Organisation über-
mittelt werden. 

 ja                                          nein 

falls ja: Die Übermittlung erfolgt an       

11.2 nur 
falls 
Nr. 
11.1 
ja: 

Es liegt ein Angemessenheitsbeschluss nach Artikel 45 Datenschutz-Grundverordnung vor, 
mit dem die EU-Kommission beschlossen hat, dass das Drittland/die internationale Organi-
sation ein angemessenes Datenschutzniveau bietet. 

 ja                                          nein 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=uriserv%3AOJ.L_.2016.119.01.0089.01.DEU
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=uriserv%3AOJ.L_.2016.119.01.0089.01.DEU
mailto:post@sdtb.sachsen.de
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11.3 nur 
falls 
Nr. 
11.2 
nein: 

Es liegen geeignete und angemessene Garantien für die Übermittlung der personenbezo-
genen Daten vor. 

 Eine Kopie dieser Garantien können Sie unter folgender Adresse anfordern: 
      

 Informationen über die geeigneten und angemessenen Garantien sind verfügbar 
     unter: 

12.1 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten, die bei Ihnen direkt erhoben werden, ist gesetz-
lich vorgeschrieben. 

 ja                                          nein 

falls ja: Rechtsgrundlage ist: mit §§ 29, 45, 46 StVO 

12.2 nur 
falls 
12.1 
ja: 

Sie sind verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen: 

 ja                                          nein 

12.3 nur 
falls 
Nr. 
12.2 
ja: 

Die Verpflichtung 
bezieht sich auf 
folgende perso-
nenbezogene Da-
ten: 

Familienname, Vornamen, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, Ge-
sundheitsdaten 

Die Nichtbereit-
stellung der per-
sonenbezogenen 
Daten hat zur 
Folge: 

Antrag kann nicht bearbeitet werden. 

12.4 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten, die bei Ihnen direkt erhoben werden, ist vertraglich 
vereinbart. 

 ja                                          nein 

12.5 nur 
falls 
Nr. 
12.4 
ja: 

Die vertragliche 
Vereinbarung be-
zieht sich auf fol-
gende personen-
bezogene Daten: 

      

Die Nichtbereit-
stellung der per-
sonenbezogenen 
Daten hat zur 
Folge: 

      

12.6 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten, die bei Ihnen direkt erhoben werden, ist für einen 
Vertragsabschluss erforderlich. 

 ja                                          nein 

12.7 nur 
falls 
Nr. 
12.6 
ja: 

Die Nichtbereit-
stellung der per-
sonenbezogenen 
Daten hat zur 
Folge: 

      

13.1 Es findet eine automatisierte Entscheidungsfindung statt. 

 ja                                          nein 



- 4 - 
 

 

13.2 nur 
falls 
Nr. 
13.1 
ja: 

Nachfolgend werden Sie über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die Auswirkun-
gen dieser Verarbeitung für Sie informiert: 

      

 


